
Glockenkindl– das wunderbare Jesulein von Filzmoos 
Berührende Botschaften 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Glockenkind zum 23. März 

 

„Gotteskindschaft“ 

Jesus: Ich habe auf dich gewartet. 

Ein kleines Zeichen hat dich auf mich aufmerksam gemacht. 

eine Glocke; 



eine Anregung; eine aufblitzende Erleuchtung; 

eine stille Sehnsucht. 

Du bist heute da, weil dich mein Ruf erreicht hat 

Du siehst mich als kleines Kind hier im Bild 

Hinter dem Bild bin ich, der Allmächtige, 

der dich liebt und deine Sehnsucht stillt. 

An diesem Ort will ich dich durch mein Gnadenbild 

berühren 

und dich einladen, mit mir zu werden wie ein Kind.1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                           
1
 und sagte: Amen, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, werdet ihr nicht in das 

Himmelreich hineinkommen. (Mt 19,14; Mk 10,15; Lk 18,17)  

https://www.bibleserver.com/cross-reference/EU/Matth%C3%A4us18%2C3#verse-matth-c3-a4us19-2c14
https://www.bibleserver.com/cross-reference/EU/Matth%C3%A4us18%2C3#verse-markus10-2c15
https://www.bibleserver.com/cross-reference/EU/Matth%C3%A4us18%2C3#verse-lukas18-2c17


Was ist mit „berührenden Botschaften“ gemeint? 

Wie kommt man vom Sehen zum Hören und vom Hören zum Glauben? 

Als sich die Indiovölker bekehrten, geschah das nicht durch die Vertreter der 

Kirche aus Europa, sondern durch ein Gnadenbild, das zu den Herzen der Menschen 

sprach. Erst als die Menschen das Gnadenbild von Guadalupe ansahen, konnten sie 

den Glauben annehmen und seinen Verkündern Vertrauen schenken. 

Das Gnadenbild von Filzmoos sendet in ähnlicher Weise Botschaften aus. Der 

Herr spricht viele Menschen an, und berührt ihre Herzen mit dem Geheimnis seiner 

Menschwerdung. Beim Betrachten eines Gnadenbildes erweckt der Geist die 

Erinnerung an das was Jesus getan und gelehrt hat. Es wird innerlich - und beim 

Nachlesen auch äußerlich - hörbar und stärkt somit die Glaubenskraft. Denn, Glauben 

kommt vom Hören des Wortes Gottes. 

Liebe Teilnehmer am Heilsplan Gottes, es wäre ein schönes Anliegen: die 

Worte und Eindrücke zu sammeln, die das Jesulein in manchen Herzen hinterlassen 

hat um sie miteinander zu teilen. 

Viel Trost, Auf Erbauung und Segen schenke euch der Kind gewordene Gott. 

+  +  + 

Das wünscht euch euer Bernhard Maria Leo Werner, Wallfahrtsseelsorger 

 


